
Z KiMsta-Curriculum (SoSe 2024)  4 Veranstaltungen
 

Nr. Titel Zeit/Ort Lehrende

BA S Hi/S02/3a   Professionelle Identitätsbildung A (KiMsta) 
  
Das Seminar zur Professionellen Identitätsbildung
in der Sozialen Arbeit bietet den Studierenden eine
umfassende Auseinandersetzung mit
grundlegenden Konzepten der Soziologie und ihrer
Relevanz für die professionelle Praxis von
Sozialarbeitenden. Im Zentrum steht die
Verknüpfung theoretischer Erkenntnisse mit
praktischen Erfahrungen aus Arbeitsfeldern der
Sozialen Arbeit. Die Studierenden werden
ermutigt, ihre individuellen Praxisfälle einzubringen
und mit den erlernten theoretischen Konzepten zu
verbinden. Diese praxisorientierte
Herangehensweise ermöglicht ein tieferes
Verständnis für die komplexen Dynamiken und
Herausforderungen, mit denen Sozialarbeitende
konfrontiert sind.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Entwicklung
einer professionellen Identität und der kritischen
Reflexion des eigenen Handelns. Die
Studierenden werden dazu angeleitet, ihre
berufsethischen Prinzipien, Wertvorstellungen und
wissenschaftlichen Erkenntnisse zu reflektieren
und in Bezug auf ihre praktischen Erfahrungen zu
hinterfragen. Dadurch wird ein ganzheitliches
Verständnis für die gesellschaftlichen, ethischen
und professionellen Dimensionen der Sozialen
Arbeit gefördert.

Die Ausgestaltung des Praktikumsberichts, in
Form einer wissenschaftlichen Reflexion des
professionellen Handelns, wird ebenfalls Inhalt
sein. Dabei wird betont, wie praktische
Erfahrungen durch die Einbindung einschlägiger
Fachliteratur wissenschaftlich fundiert, analysiert
und kritisch überprüft werden können.

  Dienstag: 12:00
- 14:00,
wöchentlich (ab
09.04.2024), Ort:
HIH - FK S -
Brühl 20,
Fachwerkhaus
(Alte Bibliothek)
mit Monitoren,
(Querwoche)

  Rosa Berger-Keller

BA S Hi/S02/3c   Professionelle Identitätsbildung C (KiMsta)   Donnerstag:
10:00 - 14:00,
zweiwöchentlich
(ab 06.06.2024),
Ort: HIB_107
Seminarraum mit
Beamer
Donnerstag:
10:00 - 14:00,
zweiwöchentlich
(ab 18.04.2024),
Ort: HIB_107
Seminarraum mit
Beamer

  Dr. Nadine Grochla-Ehle
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BA S Hi/S14.2/1b   Professionelle Standards und berufliche Ethik in
der Sozialen Arbeit (KiMsta) B 
  
Das Seminar wird im SoSe 2024 als eine
„Misch“-Veranstaltung durchgeführt. Ich werde die
Blöcke als Präsenz-Veranstaltung planen jedoch
wird ein Teil der Veranstaltung auch in Form des
Selbststudiums erarbeitet werden. Zudem werden
Arbeitsaufträge, die mit dem Stud.Ip-Tool ClocKed
zu bearbeiten sind, ebenfalls zum Einsatz
kommen. Diese werden verlängerte
Bearbeitungszeiten haben. Genaue Details zum
Ablauf werden am ersten Termin abgestimmt und
besprochen werden.

Für die berufliche Praxis, das professionelle
Handeln bzw. für die Aneignung eines
professionellen Habitus hat die Reflexion des
Handelns eine zentrale Bedeutung. Reflexion,
verstanden als theoriegeleitete
Auseinandersetzung mit Problemen, wird als eine
Grundbedingung für erfolgreiches Handeln im
professionellen Alltag angesehen.
Ziel der professionellen Reflexion ist es, das
„knowing how“ in ein „knowing that“ bzw.
„Wissen“ in „Können“ umzuwandeln. In diesem
Sinn muss die Reflexion als Schlüsselkategorie für
das professionelle Handeln sowie für die
Professionalisierung der Sozialen Arbeit betrachtet
werden. Vor diesem Hintergrund findet anhand von
Fällen bzw. Situationen aus der Praxis in der
Veranstaltung eine reflexive Auseinandersetzung
mit den normativen Grundlagen und der
beruflichen Ethik der Sozialen Arbeit statt. Einen
weiteren Schwerpunkt bilden die erweiterten
Anforderungen an den zweiten Praxisbericht.
Diese werden im Seminar vorgestellt und
exemplarisch bearbeitet.

  Termine am
Freitag,
26.04.2024 16:00
- 18:00,
Samstag,
27.04.2024 10:00
- 18:00, Sonntag,
28.04.2024 10:00
- 16:00,
Samstag,
25.05.2024 10:00
- 18:00, Sonntag,
26.05.2024 10:00
- 16:00, Ort:
HIB_219
Seminarraum mit
Monitor (ohne
PC | nicht
Rollst.geeignet),
HIB_112
Seminarraum mit
Beamer

  Jessica Franke

                               2 / 3



Z KiMsta-Curriculum (SoSe 2024)  4 Veranstaltungen
 

Nr. Titel Zeit/Ort Lehrende

BA S Hi/S15/2a   @@@Vertiefung SGB VIII -
Kindeswohlgefährdung 
  
Zwingende Voraussetzung für diese
Vertiefungsveranstaltung: Teilnahme an
Veranstaltung "SGB VIII - Kinder- und
Jugendhilferecht" (Modul S 09) muss zuvor erfolgt
sein.

Es handelt sich um eine blended learning-
Veranstaltung über moodle, die überwiegend auf
Selbsterarbeitung durch die teilnehmenden
Studierenden basiert.

Das Verfahren läuft wie folgt:
Ich gebe am Montag eine Aufgabenstellung zum
Kinder- und Jugendhilfrecht aus. Der
Arbeitsumfang beträgt ca. 1,5 Stunden, entspricht
also dem workload einer Präsenzveranstaltung,
allerdings mit dem Unterschied, dass am Ende der
Arbeitszeit ein Arbeitsergebnis vorliegen muss.
Am Donnerstag müssen die Aufgaben über
moodle abgegeben werden.
Am Wochenende erfolgt ein individuelles oder
allgemeines Feedback durch mich.

Es finden ca. 6 Präsenzveranstaltungen statt.

Die Veranstaltung gehört zum KiMsta-Curriculum.
Für die KiMsta-Studierenden besteht
Anwesenheitspflicht.

Haupthemen sind:
1.Schutzauftrag gemäß § 8a SGB VIII, § 4 KKG
2. Sozialdatenschutz
3. Inobhutnahme

Prüfung: Modulabschließende Klausur, die im
Untermodul 1 des Moduls S 15 angemeldet
werden muss.

  Donnerstag:
12:00 - 14:00,
wöchentlich (ab
11.04.2024), Ort:
HIG_111
Seminarraum mit
Beamer, HIH -
FK S - Brühl 20,
Fachwerkhaus
(Alte Bibliothek)
mit Monitoren,
(Querwoche)

  Prof. Dr. Sabine Dahm
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